
die ländliche Idylle
netze dem , der daran
excommunicirt , und
zum Umgänge bloß

ene ikm die Erkcnnt-
ur der Uurgaug mit
Stadt gereichen kann,
zunehmen versteht.

. wecher am 1. Juni
len daraus vorläufig
e ab : um 5 ^ Morg .,
Stuttgart  hieher:

Abends . Nach
bdS. und 10 >« AbdS.
im 5 ^ Abds . Vo/r
m. , 5 ° Nachm . und
id ein Güterzug ohne
(Nazold -) H orb:

., l O-o Nachts (letz-
>5 Morg .) .
K . Kreisstrafgerichts
Uhr : Jakob Bolz,

Ä . Neuenbürg , wegen
erlc,  lediger Korb-

cugs.
lle verlautet , daß auch
: Festlichkeiten verbun-
, woselbst ein Fest-
hr große festliche Be-
rrke Kapelle der Pforz-
inng beitragen,
rtmachung , belr . die
vnrttemd .Eisenbahnen,
er 3,4 Markpfennige,
ging künftig für alle

lung über die Böb-
2 . Kammer der Abg.
r Zeitpunkt auö finau-
Frhr . von Wöllwarth

:n v. Schab ; für di-
th, Wächter , Morlok,
ntrag , von Zuffenhau»
ie Kommissionsanträge
nnmen und damit die
inptbahnhof Stuttgart,
hen erregte hier daS
i Gewerbebank , Herrn
lassnng eines sehr be-
>r. des deutschen Kon-
s dortselbst unter Be»

ahm heute Vormittag,
ab . Seine Rüstigkeit
findet zu Ehren des
statt.

:st Putbus zeigt schrist-
nheit schriftliche Aus¬
lassen , sowie die Er»
uragen werde . Der
t zum stenographischen
es über die Nordbahn

) überladener Kahn , der
n . 20 Menschen ertranken,
erichtet : Nuntius Ja¬
ul mit einem Eirkular
onellen Gesetzen anräth.
ndeörath mies den Re-
eS römisch -katholischen

im Interesse der Er-

. Die Unterhandlungen
lebhaft fortgesetzt . ES
nal offiziell " die neue

toilc beige " meldet : Der
sel ein.
. des Unterhaltungsbl .-

Das 2akw«r Ro <k>«i>bkall
erscheint wöchentlich drei¬
mal : Pitnstag , Denners-
ra« n . Kamstag . Der
SamstagSnummcr wird
ein Unterhallungsblatt

beigegeben. Abonne-
mentSpreis halbjährl .lfl .,
durch die Post bezogen im
Bezirkt fl. 16 kr., sonst in
ga nz Wiirtte mb . Ist . Mkr.

Äro? M 7

Amts - mul Inteöigenzökutt ü̂r äen Aezir^.

Für Calw  absnnir
man bei der Redaction
auswärts bei den Bo¬

oten oder der nächstge-
^ lcgenen Poststelle.

Die Ein '. ückungsa «.
bühr beträgt 3 kr . für
die dreispaltige Zeile

oder deren Raum.

Donnerstag , den 28 . Mai

Amtliche Dekanntmachungen.
Calw.  An die Ortsfcbulbehördcn.

Die Ortsschulbehörden derjenigen Gemeinden , für deren Arbeitsschulen nach ihren Verhältnissen im nächsten Jahr eine
Staatsunterstützung sich als iwthwendig darstellt , werden veranlaßt , ihre Jahresberichte unter Benützung der ausgegebenen For»
mulare spätestens bis zum t . Juli d. I . hierher einzureichen.

Den 25 . Mai 1874 . K . gemeinschaftl . Oberamt.
Doll.  Mac . Grill.  St .V.

Vorladung !
zur Schuldenliquidation.

In der für Feriensache erklärten Gant¬
sache des weiland Johannes Schlauch,
gewesenen Maurers und Schenkwirths von
Neubulach , wird die Schnlden -Liquidation
am

Samstag,  den 8 . August d. I .,
Vormittags 9 Uhr,

auf dem Rathhause in Neubulach vorgenom¬
men werden , wozu die Gläubiger hierdurch
vorgeladen werden , um entweder in Person
oder durch gehörig Bevollmächtigte , oder
auch statt dessen vor oder an dem Tage
der Liquidationstagfahrt durch schriftliche
Recesse ihre Foroerungen und etwaigen Vor¬
zugsrechte anzumelden und in dem einen
oder andern Falle zugleich spätestens an
der Liquidationstagfahrt die Beweismittel
für ihre Forderungen und etwaigen Vor¬
zugsrechte , soweit ihnen solche zu Gebot
stehen , zu Gerichtshanden zu bringen.

Gläubiger , welche weder an der Li¬
quidationstagfahrt noch vor derselben ihre
Forderungen anmelden , die Unterpfands¬
gläubiger ausgenommen , trifft der Ausschluß
von der Masse mit dem Schluß der Liqui¬
dationstagfahrt.

Die an der Tagfahrt nicht erscheinenden
Gläubiger sind an die von den erschienenen
Gläubigern gefaßten Beschlüsse bezüglich
der Erhebung von Einwendungen gegen den
Güterpfleger oder Gantanwalt , der Wahl
und Bevollmächtigung des Gläubigeraus¬
schusses, unbeschadet der Bestimmungen des
Art . 27 des Executionsgesetzes vom 13.
November 1855 , der Verwaltung und Ver¬
äußerung der Masse und der etwaigen Ac-
tivprozesse gebunden ; auch werden dieselben
hinsichtlich des Abschlusses eines Borg - oder
Nachlaßvergleichs als der Mehrheit der
Gläubiger ihrer Kategorie beitretend an¬
genommen werden , soweit sie nicht schon vor
der Tägfahrt ihre dießfällige Einwilligung
im Voraus verweigert haben.

Das Ergebniß des Liegenschaftsverkaufs,
welcher am

Freitag,  den 7 . August 1874.
Vormittags 9 Uhr,

auf dem Rathhaus zu Neubulach vorgenom-
men werden wird , wird nur denjenigen
bei der Liquidation nicht erscheinenden
Gläubigern eröffnet werden , deren Forde¬
rungen durch Unterpfand versichert sind und
zu deren voller Befriedigung der Erlös aus
ihren Unterpfändern nicht hinreicht . Den
übrigen Gläubigern läuft die gesetzliche
fünfzehntägige Frist zur Beibringung eines

bessern Käufers vom Tage der Liquidation
an . Als besserer Käufer wird nur Derje¬
nige betrachtet , welcher sich für ein höheres
Anbot sogleich verbindlich erklärt und seine
Zahlungsfähigkeit nachweist.

Calw,  den 12 . Mai 1874.
Königl . Oberamtsgericht.
Gaisberg,  Just .-Aff.

Revier Schönbronn.

Brennholzsuhrakkord.
Am Samstag,  den 30 . Mai,

Vormiltags 8 Uhr,
werden über die Abfuhr von 150 Rm.
tannenen Scheitern aus dem Staat sw ?,ld
Buhler auf die Eisenbahnstation Wildberg
und zwar von

Ablheilung Buhlereä 56 Rm.
„ Wolfsacker 94 Rm.

beim Kgl . Nevieramt hier Abstreichs -Ak-
korde vorgenommen , wozu Liebhaber einge¬
laden werden.

Calw.

Gesperrter Weg.
Der Weg , welcher von der Altburger

Staige nach Alzenberg führt , kann wegen
vorzunehmender Reparaturen 3 Tage lang
nichi befahren werden.

Stadtschultheißenamt.
Haffner,  AV.

Gültlingen,
Oberamts Nagold.

Vergebung
von Bauarberten.

Nachstehende , bei Erbauung eines neuen
2 . Schulhauses dahier vorkommenden Ar¬
beiten werden im Wege der schriftlichen
Submission an tüchtige Unternehmer ver¬
geben und zwar:

1) Grabarbeit veran¬
schlagt zu 100 fl . 13 kr.

2) Maurer - und
Steinhauerarbeit 3,674 fl. 12 kr.

3) Gypserarbeit 489 fl . 39 kr.
4) Zimmerarbeit 3,737 fl. 49 kr.
5 ) Schreinerarbeit 1,562 fl . 31 kr.
6 ) Schlosserarbeit 730 fl . 57 kr.
7 ) Glaserarbeit 460 fl. 38 kr.
8 ) Flaschnerarbeit 231 fl . 57 kr.
9 ) Anstricharbeit 3.14 fl . 31 kr.

10 ) Gußeisen rc. 598 fl . 45 kr.
11 ) Hafnerarbeit 5 fl . 48 kr.
12 ) Asphaltlieferung 56 fl . 47 kr.

Pläne , Kostenvöranschlag und Akkords¬
bedingungen sind aus dem Rathhaus zur
Einsicht aufgelegt.

Uebernahmslustige haben ihre Offert
schriftlich , versiegelt mit der Aufschrift „ An¬
gebot auf Bauarbeiten fürs neue 2 . Schul¬
haus in Gültlingen " und dm Abstreich in
Prozenten ausgedrückt , längstens bis

Mittwoch,  den 3 . Juni . d . I ..
Nachmittags i Uhr,

dem Schultheißenamt zu übergeben.
Unbekannte Liebhaber haben amtlich be¬

glaubigte Vermögens - und Fähigkeicszeug-
niffe beizulegen . Der dann am gleichen
Tage Nachmittags 1 ^ Uhr im Rathhaus
stattfindenden Eröffnung der eingelaufene»
Offerte können die Submittenten anwoh¬
nen ; über Genehmigung wird sofort Be¬
schluß gefaßt.

! Daß von den Kostenvoranschlägen und
^Bedingungen Einsicht genommen wurde,
i muß in den Offerten angegeben sein,
j Gültlingm , den 21 . Mai 1874.
! Schultheißenamt.

Wur st.

Nagold.
Der aus Donners-

-^ AMI t a g , den 4 . Juni d . I .,
fallende

-OLK Biehmarkt
wird wegen des Fronleichnamsfestes mit
Genehmigung der höheren Behörde am
Donnerstag , den Lt . Juni d . A.
abgehalten.

Stadtschultheißenamt.
Engel.

Röthenbach.

Scheiterholzrerkauf.
Am Freitag,

den 29 . Mai , wer¬
den aus hiesige»
Geuieindewald

144Rm . Scheiter¬
holz

im Aufstreich »er¬
kauft.

Zusammenkunft im Schlag Mittag » 1
Uhr auf der Straße , die von Röthenbach
nach Reichenbach führt.

Den 22 . Mai 1874.
Schultheißenamt.
S ch w ä m m I e.

Aichelberg.

Jagdverpachtimg.
Am Samstag,  den 30 . Mai,

Nachmittags 1 Uhr,



wird die hiesige Gemeindejagd auf 3 Jahre
auf dem Rathszimmer dahier im öffentlichen
Aufstreich verpachtet.

Aichelberg , den 25 . Mai 1874.
Gemeinderath.

Würzbach.

Holz-Berkans.
Die hiesige Ge¬

meinde verkauft am
Montag,  den 1.

. Juni , Vormittags
^ 10 Uhr , auf dem

Rathhaus aus ihrem
Gemeindewald Be¬

rns und Hard:

V

352,14 Fm . Lang - und Klotzholz,
431 Rm . Scheitcrholz und
109 Rm . Prügelholz.

Käufer werden freundlich eingeladen.
Aus Auftrag:

Waldmeister Keppler.
Neuweiler mit Hofstett.

Jaqdverpachtung.
Dieselbe wird

Samstag,  den
30 . Mai,

Vormittags 10 Uhr,
auf dem Ralhhaus vor¬

genommen werden , wozu die Herren Jagd-
liebhaber freundlichst einladet

Der Gemeinderath.
Liebenzell.

Montag , äen 1. Juni,
findet die

Eröffnung der Linie Oalv-ktoîIißim
statt.

Zur Feier dieses Tages wird Nachstehendes bekannt gegeben:
Morgens 71/2  Uhr . Böllerschüsse und Tagwache durch die Feuerwehr.

„ 9 Uhr . Festzug vom Rathyaus aus nach dem Bahnhof , woselbst Be¬
grüßung der Festgäste durch die städtischen Kollegien , Feuerwehr
und eine 20 Mann starke Musikkapelle.

Nach Empfang der Festgäste musikalische Unterhaltung im
Untern Bad.

Mittagessen mit Tafelmusik im Untern Bad , ä la Osrte L
tadle ci'küte,

zu welch letzterem Anmeldungen gerne vom Besitzer entgegenge¬
nommen werden.

Freie Neunion
in sämmtlichrn Räumen des untern Bades.

Illumination und Gart - nbelcuchtnug im Untern Bad,
gleichzeitig daselbst,

wozu Jedermann aufs Freundlichste eingeladen ist.
Der Wcmciirde,  att ) .

Meine Wohnung
ist von heute an im Zwinger in der Nähe
des SchulhauseS und der Eichanstalt , Haus¬
nummer 303.

Lerztze,  Oberamtsthierarzt.
Ebendaselbst sind 6 Paar guterhaltene

Fmstcr-Lädcn
und ein noch guter

Kastcnvfeu
zu verkaufen . Leytze.

r--
8Ä. «

' ^ *5"
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—

rr M
r- L

Vormitt . 10 Uhr.

Mittags 1 Uhr.

Nachm . 2- 7 Uhr.

Abends 8 Ubr.

Krivat - Anzrigen.

Nagold.

Zur Bahlieröffnullg.
Nächsten Montag,  den 1. Juni , wird die Kapelle vom 69 . preUWcheN

Infanterie - Regiment im Bierbrauer Sautterlchenj Saal ^ eine
dkabnttian geben, wozu freundlichst einladet

HD« ! »» « » , Kapellmeister.
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Der
Auflage

»,8V«
Auflage

»,8 « «Morz ^eimer ^ eoöac t̂er,
Amtsverkündigungsblatt für den Amtsbezirk Pforzheim,

empfiehlt sich für Anzeigen  jeder Art.
Einrückungsgebühr 3 kr. per Petitzeile ; bei Wiederholungen namhafter Rabatt.

Flbonnementsprei» I fk. 10 kr. per Guartal nebst Postzufcbkag.

zu herabgesetzten Preisen
wegen Lokalneränderung.

Mein sehr großes

Leinen - Lagr ' r
in allen möglichen Breiten und Qualitäten : LSjivIvjk 'vI-
Ävr , 8vI »Iv8i8vI »k' , i8 « I »HVriKi8vIllv rc. zu herabgesetzten Preisen , bei
Abnahme ganzer Stücke Vorzugspreise, — empfehle icĥ zu geneigter Abnahme.

am Schulplatz , Vkor̂ llsim.

8 ^
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Knecht-Gesuch.
Ein tüchtiger Knecht , mit guten Zeug¬

nissen versehen , wird zu sofortigem Ein¬
tritt gesucht; von wem ? ist bei der Erped.
d. Bl . zu erfragen.

Calw.

Karben,
weiße , gelbe und grüne , in Leinöl abgerie¬
ben , Trockenpulver und gemahlene
Kreide bringt zu den billigsten Preisen in
gefällige Erinnerung

C . Ganzmüller,  Glaser,
am Markt.

Ein kleiner Keller
oder Kcllerantheil

wird im Biergäßle oder dessen Nähe zu
miethen gesucht; von wem ? ist bei der
Exped . d. Bl . zu erfragen.

Ein freundliches

Logis
hat bis Jakobi zu vermiethen

I . Schechinger.
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Zu Bestellungen auf das

„Eakwer Wo^ enbkatt"
für den Monat Juni , wofür der Alumne-
mentspreis in der Stadt 10 kr. , im Be
M mit Postzuschlag 13 kr. , und 15 kr.
außerhalb desselben beträgt , ladet freund»
IM ein die Redaktion.

Nächste Woche backt

Laugrttbretzeln
Friede . Beißer.

Fahneiyeug
empfiehlt

Ernst Schall
am Markt.

Calw.
N Ede zwischen

kIIIssl ) kCalmbach  und
-̂ -— Liebenzell ein

Rock . Der rechtmäßige
Eigenthümer kann ihn gegen
Ersatz der Einrückungsgebüh¬
ren abholen ; wo ? ist beider
Exped . d. Bl . zu erfragen.

Bienenkörbe,
18 Stück, neue, Sternenselser Fabrikation,
verkauft

Johannes Weik
in Althengstett.

Wegen vorgerückten Alters bin ich ge¬
sonnen, meinen

Acker
am obern Eselspfad zu verkaufen.

I . Hermann,  Schneider.

Guten reisen

Backfteiukäs,
per Pfund 17 kr., empfiehlt

Georg Jung,
Metzgergasse.

Weißer flüssiger Leim
von

Lll . L »k»uMs » in ^ k»I »8.
Dieser Leim , geruchlos , wird bei Por-

Man , Glas , Marmorholz , Kork , Pappen¬
arbeit, Papier u . s. w . auf kalt angewen¬
det.

Borräthig in Flacons ä 14 kr. bei
W . Enslin  in Calw.

Ein freundliches

Eisenöalln- Fa r̂tenpkäne
der Linien

Ä) rrIiv - 81 » 1lKL »it , I * ltt » xl »4 »i »i - ^ r» j ^v - Ilttil » unä » tritt II n,
mit Anhang der

vom 1. Juni 1874 an,
sind sowohl speciell für Calw als auch für den allgemeinen Verkehr (mit den Zwischen-
stationcn ) vorräthig in der

A . Oelfchläger ' schcn Buch - und Steindruckrrei.

Zur Menbahneröffnungsfem.
Ter Gedanke , welchen wir im letzten Wochenblatt anzuregen uns erlaubt haben,

ist seiner Verwirklichung in sofern bedeutend näher gerückt , als der Extrazug nach
Pforzheim gesichert ist. Im benachbarten Pforzheim findet die von uns projectirte
Feier sowohl bei den Gemeindebehörden , als auch im Publikum großen Anklang und
es ist zahlreicher Besuch von da zugesagt.

Wir ersuchen Diejenigen , welche sich dem Extrazug ( Abgang von hier gegen d
Uhr , von Pforzheim hieher 121/2 Uhr ) noch anschließen wollen , sich längstens bis
Fr eita  g Abend bei Herrn G . F . Wagner  hier zu melden.

Ehr . Bozenhardt . E . Georgii.
H. Hutten.  Chr . Kirchherr.
Fr . Kling er . G . F . Wagner . _

Liebenzcll.

Einladung.
Alle Freunde und Bekannte lade ich hiemit in meinem und meines

Sohnes Carl  Namen auf nächsten Sonntag (den 3l . d. M .) Nachmittag
in die Post (Gasthaus zum Waldhorn)  dahier häßlichst ein.

Den 26 . Mai 1874.
8ta.ätM §sr « » »ivr.

Logis
hat bis Jakobi zu vermiethen

Rapp,  Seiler.

Ein freundliches

Logis,
bestehend in Stube und Küche , hat auf
Jakobi zu vermiethen

Friede . Zer weck.

Gegen gesetzliche Sicherheit sind bei Un¬
terzeichnetem

3VV fl. Pfleggeld
auszulsihen.

Kürschner Deuschle.

Empfehlung von LkoeolLäs 11. Ls>cs>oiüg,sss
'zu den billigsten Preisen

in Pfund -Paquets zu 30 und 36 kr., bessere Sorten per Pfund 42 und 48 kr.,
feinere zu fl. 1. — bis fl. 2. 24 ., mit den feinsten Gold Eliquettes , für Hoch»
zeits -Geschenke passend,

VanillS - LriM , offen, per Pfund 36 kr.
LclllUSi 'dEI'lillZ 'L' LllocolL .ä .S, p°^ bnd für Liebende , nebst allen möglichen Figuren,

m reiner frischer Waare per Pfund zu 54 kr. bis zu fl. 1. 48.
Achtungsvollst

(I ' irms . leiekniLim)
Conditor , Ma rktplatz. _

Hirsau.

Die Vorrichtunq rnm Schafwaschcn
' ^ ( Schlag -Wäsche ) ,

ist wieder getroffen , was ich hiemit den Herren Schäfern miltheile.
_ Bätzner zur Schwank.

Den von I . A. Schauweckc  r in Real-
langen erfundenen durch seine erstaunliche Wir¬
kung auf Oberleder an Schuhen und Stic
felu rühmlichst bekannten Königlich patentirlen
unübertrefflichen

cder Gerbfettstoff
empfiehlt in Fläschchen zu 12, 18 kr. und Ist.

die Exped. d. Bl.

Calw.  Kruebt -Dreise am 23 . Mai 1874.

Getreide-
Gattun¬

gen.

Vori¬

gst

Ctr.

Neue
Zu¬

fuhr

Ctr.

Ge-
sammt-

Be-
traq
Ctr.

Heu¬
tiger
Ver¬
kauf

Ckr.

J -n
Nest

gebt.

<' tr.

H

il.

echitcr
Preis

kr

Wahrer
Mittel-
Preis

kl. i kr.

Niescrster
Preis

il. ' kr.

Ver-
kaulö-

Lummc

6. !?r

iryeczeu0. v.
Durch-

schnitlsprelS
. I weni-

qer.
kr i kr. _

Waizen all. — _ — —
Kernen 25 88 113 113 _ 9 ! 12 9 - 8 57 1016 36 _ 3
Gerste — 6 6 6 — — ; — 7 ! 12 —' — 43 12 — —
Ecmasch
Dinkel, 20 .110 130 130 — 6 ^ 18 6 - 9 5 51 799 45 — 21

neuer — — - - _ . _ - ! - _ —
Haber, — 138 138 138 _ 5 24 5 ! 18 5. 12- 73630 — —
Wicken
Summe 45 342 "387

—

387
4 ! —

I 2596 ' 3
—

Ltadtschultbeißeriamt,



— Vcm 1, k. Monats an weiden auf de» Stationen Stuttgart , Cannstatt,
Untertürkheim , Ehlingen , Plochingen , Unterboihingen , Nürtingen , Metzingen,
Reutlingen , Tübingen , Rotteu '-iirg , Hoib , Nagold , Calw , Wrilderstadt , Lcon-
berg , Kornthal und Zuffenhausen , — sowie gegen vorherige Anmeldung und
Erlegung der Fahrtaxe auch auf den übrigen Stationen der durck Eröffnung
«er Lime Horb -Nagold entstehenden Cirkelbahn — Rundreisebillete I . , II . und
III . Ctassc zu ermäßigten Preisen für die Befahrung der oben genannten Bahn¬
strecke mit den gewöhnlichen und beschleunigten Personcmügen , sowie den ge¬
mischten Zügen ausgegkben . UebrigenS ist auch die Benützung der auf einem
Thcil der Strecke kursirenden Schnellzüge unter vorherigem Zukauf der vorge¬
schriebenen ErgänzungSbilletc nicht ausgeschlossen . Dießfalls , sowie bezüglich
der Giltigkeitsdauer re. rc. wird auf die 10 und 11 der vom 1. Juni an
gütigen Spezialbestimmungen zum deutschen EisenbabnbetricbSregleincnt ver¬
wiesen . Der Fahrpreis stellt sich für die I . Waqenklasse auf 6 sh 15 kr., für
»>e II . Wagcnklassc auf 4 fl . 44 kr., für die III . Wagcntlasse auf 3 fl. 9 kr.

— Calw.  Tagesordnung der Sitzung des K. Krcisstrafgerichts
am Dienstag,  dm 2 . Juni : 1 ) Vorm . 9 Uhr : Johannes Quinz-
ler, ^ Glaser und Waldmeister von Gechwgen , OA . Calw , und Ja.
kob «schwarz,  Michaels Sohn , Bauer von da , wegen Beleidigung
mittels der Presse . 2 ) Vorm . 10 Uhr : Göttlich Balbach,  Öber-
amtegerichtSdiener von Herrenberg , wegen Verfehlung gegen 8 . 347
Abs . 2 des Slr .G .B.

X Obcrried,  25 . Mai . Der gestrige Pfingstsonntag war
für uns und die umliegenden , Ortschaften ein SchreckenStag , indem
ein Wolkenbruch fiel , welcher nicht hinter dem vom 1 . August 1851
zurückblieb . Die Wasscrströme verheerten die Gärten und Länder,
die Wiesen waren sämmllich iibirsckwemmt , namentlich wurden die
vor Kurzem eingesäten Flachländer stark beschädigt . Die Gemeinden
Oberried , Alzenberg , Speßhardt und Altburg sind schwer betroffen.
— Auch in Wei l im Schönbuch fiel am Pfingstfest ein Wolken¬

bruch , der ziemlich Schaden angerichtet haben soll . — In Böblin.
gen  schlug bei einem am Pfingstmontag Nachmittag zwischen 4 und
5 Uhr über die Stadt hinziehenden Gewitter der Blitz in ein zur
Zuckerfabrik gehöriges Wohngebäude ein , glücklicherweise ohne zu zün¬
den oder Jemand zu beschädigen , sondern nur beschädigende Spuren

an Kamin , Oefeu , Plafonds rc. hmierlassend.
— Stuttgart,  23 . Mai . Durch allerhöchste Entschließung Sr.

Mas . des Königs vom 21 . d. M . ist die AuSbezahlung der Ent¬
schädigungen an die durch die reichsgesetzliche Aufhebung der Floßab-
gaben benachtheiliglen früheren Besitzer dieser Gefälle auf de» Flüssen
Enz und Nagold in dem durch die an Ort und Stelle gepflogenen

eine Badkur des Fürsten Bismarck in Aussicht genommen . — Nach der »Post»
soll v . Wcrther zum deutschen Botschafter in Kenstawlinopel ernannt sein.

— Berlin,  22 . Mai . Der Justizausschuß des Bundesraths
stellte letzterem das Gerichtsvrganisationsgcsctz nebst Einführungsgesetz,
sowie die Strafprozeßordnung und die Beschlüsse über die Abänderung
der ursprünglichen Entwürfe zu. Hiernach geht das Reichsoberhan-
delsgericht in dein Reichsgerichtshof aus . Bei Inkrafttreten des Or-
ganisationsgesetzes treten die Räthe des Oberhandelsgcrichts durch
kaiserl . Verordnung in das ReichSgerick' t über oder werden in Ruhe¬
stand versetzt. Der Termin des Inkrafttretens ist noch offen gelas¬
sen. Der Sitz des Reichsgerichts wird mit Zustimmung des Bun>
desraths durch kaiserliche Verordnung bestimmt.

— Berlin,  22 . Mai . Der Kuegsminister hat heute durch eine
vom 13 . d. datirte Verfügung kundgcmacht , daß das Reichsmilltärge-
setz vom 2 . d. M . mit dem morgenden Tage in Kraft tritt-

— Am jüngsten Sonnabend sind wieder 96 unglückliche, aus Bra¬
siliens arm und hilflos heimkehrende Auswanderer aus Pommern und
Ostpreußen mer Bremerhaven in Berlin  angekommen und von hier ,
in ihre Heimath weiter befördert worden.

— Die Raubmörderin Hedwig Ruß,  welche ihre Diensts . u
Bondy in der Cirkuestraße in Wien  am 1. April mit einer Hacke
erschlug , ist vom Schwurgericht des vollbrachten meuchlerischen Raub¬
mordes schuldig gesprochen und deßhalb zur Strafe des Todes durch
den Strang vernrtheilt worden.

Frankreich . Paris,  23 . Mai . Der Präsident der Republik
hat heute im Palais Elysee den neuen Botschafter des deutschen Rc
Fürsten Hohenlohe , behufs Entgegennahme von dessen Beglaubigungs¬
schreiben in feierlicher Audienz empfangen . Fürst Hohenlohe richtet»
folgende Worte an den Marschall -Präsidenten : „ Der deutsche Kaiser
hat geruht , mich zum Botschafter bei dcr französischen Republik zu .
ernennen . Indem der Kaiser mich mit einem so hohen Amte belr»
hat er mir ancmpfohlen , meine eifrigste Sorge sein zu lassen , die
guten Beziehungen zwischen den beiden Ländern ferner zu unterhalte,
und zu pflegen . Was mich anbetriffl . so bitte ich Sie , an die Lo¬
yalität meiner Gesinnungen und der Anstrengungen zn glauben , welche
ich machen werde , um das gute Einvernehmen , welches zwischen den
beiden Regierungen besteht,  aufrecht zn erhalten . " Dcr Marschall'
Präsident erwiedrrte , der „Agence HavaS " zufolge , wörtlich : „ Ich

Verhandlungen und gemachten Erhebungen ermittelten Gcsammtbetrag bin glücklich , zu vernehmen , daß Sc . Mas der deutsche Kaiser mirvon 6256 fl . 3l kr. genehmigt worden , so daß die Bezugsberechtigten
mit Nächstem in den Besitz der ihnen gemachten Verwilligungen ge¬
langen werden . ( StA . )

— Stuttgart,  22 . Mai . In der heutigen Sitzung der Kam¬
mer der Abgeordneten kam dcr Gesetzescntwurf über die Errichtung
von Handels , und Gewerbe -Kammern zur Verhandlung , wobei sich die
Debatte hauptsächlich um die Frage drchte , ob sich diese Kammern
auch direkt au die Reichsorgane und nicht bloß an die Landesbehör-
den wenden dürfen . Die Nationalliberalen . Holder voran , gaben sich
alle Mühe , dieses durchzusetzen , und es gelang ihnen mit dcr großen
Mehrheit von 52 gegen 28 Stimmen . Demgemäß wurde dcr Art.
1 in folgender Fassung angenommen : „ Die Handels - und Gewerbe-
Kammern haben als Organe des Handels - und Gewerbe -Slandes die
Bestimmung , die Gesammt -Interessen der Handel - und Gewerbetrei-
bcnden ihres Bezirkes wahrzunehmen . Zu ihren Aufgaben gehört
insbesondere : 1) alljährlich dem Ministerium des Innern über den
Zustand der Industrie und des Handels ihres Bezirks , über wün

von Neuem durch Ihren Mund den Wunsch auespricht , zwischen
Deutschland und Frankreich die gute » Beziehungen aufrecht zu erhal¬
ten und weiter zu entwickeln . Ich theile diese Gesinnungen und schätze
mich glücklich, daß Ihr Souverän Eure Durchlaucht wählte , i ! n bei
uns zu vertreten , welche durch hohe Stellung und persönliche Eigen¬
schaften ganz besonders für diese Mission geeignet erscheint. "

Versailles,  22 . Mai . Nachdem Herr von Gonlard aus die
Bildung eines Kabinets verzichtet , hat sich das Ministerium folgen¬
dermaßen definitiv konstituirt : General de Cissey , Krieg und Konseils-
Vizepräsidcnt , Herzog von Decazes , Auswärtiges , de Fourtou ( seit¬
her Unterrichlsniinister ) Inneres , Magne , Finanzen , Caillaux . Arbei¬
ten , Grivart , Handel , de Cumont , Unterricht , Tailhand , Justiz , und
de Montaignac , Marine.

Siecle schreibt : „ Im gestern abgehaltenen Ministerrathe wurde
beschlossen, es der Kammer allein zu überlassen , die Frage der konsti¬
tutionellen Gesetze und des persönlichen und unpersönlichen Septen-
niums zu lösen . Das Ministerium , das sich Geschäftskabinet nennt.

schenswerthe Verbesserungen und die Mittel zur Ausführung derselben durch seine Freunde anzeigen , es werde noch vor den AugustferienBericht zu erstatten ; 2) den Staatsbehörden auf deren Verlangen
Uber Gegenstände der Gewerbe und des Handels , sowie des öffentli¬
chen Verkehrs Gutachten abzugcben ; 3 ) statistische Notizen über Ge-
gcnstände der Gewerbe und des Handels zu sammeln und , soweit dieß
aus Veranlassung der Regierungsbehörden geschieht , zu diesem Zweck
von den Handel - und Gewerbetreibenden und vcn den Gemeindebehör¬
den die erforderlichen Auskünfte zu fordern . Dieselben können Wünsche
und Anträge in Absicht auf Gegenstände der Gewerbe und des Han¬
dels denjenigen Organen und Behörden vorlegen , in deren Geschästs-
kreis der Gegenstand gehört . Die Einreichung von Petitionen an
Reichsorgane ist denselben gestattet;  von solchen ist der k. Regierung
gl . ichzeitig Mittheilung zu machen . "

Durch Erlaß vom 8 . d. M . hat Se . Maj . der deutsche Kaiser

das Budget von 1875 , das Gesetz Uber die Kadres der Armee , das
Gemcindegesetz und das Gesetz über den höheren Unterricht diskutiren
lassen . Nach der ersten Ueberraschung ist der allgemeine Eindruck
für das neue Kabinet sehr ungünstig . Das rechte Centrum theilt
größtentheils die Antipathie des Herzogs d' Audiffrel -PaSquier gegen
die Bonapartisteu . Die äußerste Rechte hält sich auf der Defensive,
bereit zu handeln , sobald das Ministerium die konstitutionellen Gesetze
Broglie 's wieder ausnimmt . Die gemäßigte Rechte und die kleine
bonapartistische Gruppe sind allein zufrieden . "

Italien . Rom,  24. Mai. Dcr gestrige Empfana im Vatitan ist cin-
gkstelll worden , da der Papst in Folge einer leichten Erkältung einen Fieber-
anfall hatte , der jedoch, der „Agenzia Stefani " zufolge , durchaus unbedenklich
-st. — 25 . Mai , Mittags . Das Unwohlsein des Papstes dauert foit , doch hat
derselbe gestern einige Stunden außerhalb des Bettes zugebracht . Die Zuzie-

dem Gesuch des Schillevereins zu Marbrach  entsprechend demselben hung anderer Aerzte neben seinen Leibärzten hat der Papst abgelehnt.32 Ctr .Geschützbronce zum Guß des dort projektirten Denkmals überlassen.
— Ems,  25 . Mai . Heute Vormittag 11 Uhr 40 Min . ist

Kaiser Wilbelm hier eingctroffen und wurde am Bahnhof vom Kai¬
ser von Rußland empfangen und nach dem Hotel zu den „ Vier Thür¬
men " geleitet , wo die Königin von Württemberg denselben erwartete.
Von Seiten der Kurffcmdcn und Einwohner hat ein enthusiastischer
Empfang stattgefunden.

Spanien . Santander,  23 . Mai . General Concha erwartet in
Viktoria Geld und Munition von Madrid . Er wird nach Eintreffen
von 20,00 Mann Verstärkungen die Operationen auf der Linie Bit-
toria -Miranda wieder aufnehmen . — Don Karlvs ist in Folge eines
Sturzes mit dem Pferde leidend in Durango . Die Kartistenarmee
hat sich in kleinere » Abtheilungen über die baskischen Provinzen , Na¬
varra und Acragonien verbreitet . Die Einwohner von Biscaya und

Berlin. 22 .' M n . ' Wie cs h-iht, wäre Wildbad -Gastei» neuerdings für Navarra flüchten , um  dem karlistischcn Mas senaufgebot zu entgehe n.
Redigirt . gedruckt new venegt von A . Oelsch läg er.
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